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Jeversches Wochenblatt
und

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
LSL. Sonnabend» s . Deeember L87«.

Obrigkeitliche BekanntMachungen.
Bekanntmachung

de» StaatSmtnisteriumS , betreffend die Auslegung der
Wählerlisten für die Wahlen zum Reichstag.

- Die Gemeindevorständ« deS GroßherzogthumS
Oldenburg werden hierdurch beauftragt , die Wähler¬
listen für die bevorstehenden ReichrtagSwahlen vom
12 . bis zum 20 . d. MtS . , beide Tage einschließlich,

i zu Jedermanns Einsicht öffentlich auözulrge» und
zeitig vorher in ortsüblicher Weise bekannt zu machen,
daß und in welchem Lokale di« Auslegung Statt
findet.

Die für diese Bekanntmachungen bestimmte» Vor¬
drucke, in welchen di« AuSlegungSzeit, sowie die Re¬
klamationsfrist bereits angegeben find, werden in die¬
sen Tagen den betreffendenGroßherzoglichrn Berwal-
tangSSmteru z. k. H . auS der Ministerial -Registratur
zugehen und haben dieselben die Vordrucke unver¬
züglich an die Gemeindevorständ « gelangen zu lassen.
Den Magistrate » der Städte erster Claffe werden die
Vordrucke direct mitgetheilt.

Die Bekanntmachungen find demnächst , mit de»
bezüglichen Attesten versehen , den Wahlakten bei-
zufügen.

! Die Großherzoglichrn VerwaltungSämter haben
! die prompt « Ausführung der vorstehendenBestimm»«»
I gen zu überwachen.

Oldenburg , 1876 Deeember 2.
StaatSministerium.

Departement des Jnuern.
In Vertretung.

! Ruhstrat.
! Steckbrief.
^ Der Agent Ernst MaeS aus Schortens ist der

Unterschlagung von Geldern zum Nachtheile de»
Kaufmanns H. Könige zu Ettrnheim beschuldigt.

Ich ersuche um Verhaftung und Vorführung
desselben.

Alter : 22 Jahre ; Größe : Mtr . 1,69 ; Haare:
röthlich ; Bart : «other Kinnbart ; Statur : schlank;
GefichtSfarbe: blaß ; Kleidung : grauer Rock, graue
Hose und Mütze, brauner Ueberzieher ; besonder«
Kennzeichen : ein Anker auf der linken Hand, schielt
mit einem Auge.

Barel , 1876 Derember 5.
Der Untersuchungsrichter

de- Großherzoglichrn Obergerichtö.
Bothe .

Mein Steckbrief vom 22 . November d . I . gegen
den Malergesellen Joseph Heyden aus Cöln ist erle¬
digt.

Barel , 1876 Derember 5.
Der Untersuchungsrichter

deS Großherzoglichen Obergerichts.
Bothe. "

K ühle .
'

Jmmobil -Berkäuse.
Dir Erben deS vor einigen Jahren verstorbenen

Arbeiters Hinrich Heeren Adels zum Minserosteraußen-
deiche, als:

1 . dessen Wittwe , Teile Maria , geborene BehrenS,
jetzt Ehefrau d «S Arbeiter » Friedrich Eden GirdeS
zum Minser - Oster-Außendeiche,

2. dessen minderjährige Tochter Anna Margarethe
Gerhardine Abels, geboren am 10. März 1865,
vertreten durch ihre« Vormund , den Maler Ger¬
hard TiarkS zu Horumersiel,

wollen nach eingeholter und ertheilter obervormund-
schaftlicher Genehmigung die zum Nachlaffeihre» Erb,
lafferö gehörende, zum Minser - Oster - Außendeiche
— richtiger Horumersiel — belegene HävSlingSstelle
bestehend auö einem zu zwei Wohnungen eingerichteten
Hause mit Gartrngründen , TheilungShalber zum An¬
tritt auf de« I . Mai 1877 durch den Auktionator
H. E . OltmannS in Hohenkirchen öffentlich meistbie¬
tend verkaufen lassen und haben vorgestrllt, daß die¬
selbe in der Mutterrolle der Gemeinde Minsen Ar¬
tikel ä 27, Flur 4, Parrelle 153 und 154regtstrirt,
21 Ar 83 j^Meter groß sei und begrenzt werde : im
Norden von W . FrrrichS Garten , im Weste » von
U . Onken Ländereien, im Süden von Jarob Abbiken
Gründen , im Osten vom Deiche.

I « Stattgebung de» gestellte« Antrags wird hie»
mit Termin zum öffentlichenVerkaufe deS vorgedachten
Immobil » aus den

12. Januar 1877, Mittags 12 Uhr,
im Locale deS Unterzeichneten Amtsgerichts angesetzt.

Zugleich werden alle Diejenige« welche an die
vorgrdachte HäuSlingöstelle vum pert . dingliche An¬
sprüche, insbesondere auch Eigenthumö - und in LehnS»
»der Kidricommißverhältniffen begründete Ansprüche,
sowie Servituten und Realrrchte zu haben vermeinen,
aufgefordert , solch« in dem auf den

8. Januar 1877
angesetzten Abgabetermin « gehörig anzumelden , bei
Straf « de» Verlustes de» dinglichen Anspruchs.

Kühle.



AuSschlußbrscheid« folgt am 10 . Januar 1877.
Jever , 1876 November 14.

Amtsgericht, Abth . II.
Harber ».

v. d . Bring.

Die Kinder und Jntestaterben des am 20 . Au¬
gust 1875 verstorbene» GastwirthS Gerke Lübbrn zu
Jever und der am 7. September 1876 verstorbenen
Wittwe desselben, Catharin «, geb . Dirks , alS:

1 . Friederike Auguste Louise Lübb-n zu Jever,
2. Doris Sophie Johann « Lübbe», Wittwe

deö weil. Kaufmanns Johannes Hagenah
zu Stade,

3. Johann Wilhelm Ludwig Lübbe«, Kauf¬
mann zu Jever,

4. Anton Georg Hinrich Lübbe «, Gastwirth in
Jever,

5. Marie Katharine Lübben, Ehefrau drS Ver-
gantungSprotoevlliste» Heinrich Georg Wil¬
helm Holthoff zu Jever , in »ss . war . ,

haben de» öffentlichen Verkauf folgender zum Nach¬
lasse ihrer genannten Erblasser gehöriger Immobilien
und Rechte, nämlich:

1 . eines am neuen Markte zu Jever belegenen
WirthöhauseS , genannt „Stadt Jever ",
nebst dahinter belegen « Scheune und
Warfplatz, catastrirt in der Mutterrolle
der Gemeinde Jever unter Flu , 7, Par-
cellr 716 , und groß 2 Are 48 j^ jMeter.

2. eines an der Steinstraße zu Jever belege»
nen Wohnhauses nebst Warfplstz , rata-
strirt in der Mutterrolle der Gemeinde
Jevrr unter Flur 7, Parkelle 717 , und
groß 94 Meter,

3. eines an brr Waagestraße zu Jever bele¬
genen Wohnhauses nebst Warfplatz, cata»
strirt in der Mutterrolle der Gemeinde Je¬
vrr unter Flur 7, ParcelleNr . 668, und
groß 84 Meter,

4. der südlichen Hälfte eines an der Kamp-
pütte zu Jever belegenen , zu 4 Wohnun¬
gen eingerichteten HauseS, nebst der süd¬
lichen Hälfte des dabei belegenen und auS
8 Aeckern bestehenden Gartengrundrs.
Die nördliche Hälfte dieses JmmobtlS ge¬
hört den Erben deö weil. GastwirthS Fre-
rich Lübben zu Jevrr und ist daö ganze
Immobil in der Mutterrolle der Gemeind«
Jever wir folgt registrirt:
Flur 7, Parcelle
1207/67 — Nor¬
dergast, — Geest,
Hvfraum , Wohn¬
haus . 2 Are 95sHM «t«r
Flur 7, Parcelle
1208/68 — Nor-
dergast, — Geest,
Garten . . . 9 „ 88 „

zus. 12 Are 63 Meter,
5 . 6/69 Antheile (3 Grase) an einem in der

Gemeinde Jever belegenenLandstücke , ge¬
nannt „Hilgenland ", welches Landstück in
der Mutterroll « der Gemeinde Jever wie
folgt registrirt ist:

Flur 1 , Parzelle
102 — Kleine
Hilgenland,
Marschland 1 Heet. 87 Are 20 UMeter
Flur 9, Parcelle
3 , Hilgrnland,
Marschland 9 „ 85 „ 63 „

zuf. 11 Hrct . 72 Are 83 ^ jMeter,
6. einer jährlich um Michaelis von einem bei

Jever belegenen Garten , welcher gegen¬
wärtig Eigenthum deS LandgebräucherS
Heinrich Wolken zu Jever ist, laut Erb»
heuercontracts vom 27. Februar 1797
zu bezahlenden Erbheurr von 3 Thlr.
Gold ---- 9 Mk. 97 Pf . ,

7. eines Sitzes in der lutherischen Kirchezu
Jever (obere Kirche , untere Süderprirchel,
Westseite , Stuhl 2, Sitz No . 6),

8. eines in der Lutherischen Kirche zu Jever
unter No. 68 vor dem Orgelboden bele¬
genen und 3 Sitze befassende« Kirchen¬
stuhles,

9. eines Sitzes in der lutherischen Kirche zu
Jever (Sitz Ns . 3 im Stuhl No 6 auf
der untersten Süderpriechel ),

durch ihren Bevollmächtigten, den VergantungSpro-
tocollisten H. G . W. Holthoff zu Jever , beim Unter¬
zeichneten Amtsgerichte beantragt.

Diesem Ansuchen ist stattgegeben, und werden
hiermit alle Diejenigen , welche dingliche Ansprüche
an vorbezeichnete Immobilien rc . zu habe » glauben,
aufgrfordert , ihre Rechte in dem auf

10. Januar 1877
angesetzten Angabetermine beim unterzeichnet«« Ge¬
richte anzumelde«, bei Strafe des Verlustes des ding¬
lichen Anspruchs.

ES bedarf jedoch kein « Angabe:
L . wegen der dem Verwalter deö fürstlichen Legats

für die dürftigsten und verschämten Armen der
Erbherrschaft Jever auS Jngroffat vom 13. No¬
vember 1846, Abends 5 >/ , Uhr zustehenden For¬
derung all 1000 Thlr . Gold «um nvv,

d . wegen der dem Provisor der Jeverschen Er-
sparungScssse aus Jngroffat vom I . November
1847 , Nachmittags 3 Uhr, zustehende « Forderung
nä 200 Thlr . Gold oum svo .,

o. wegen der der Jeverschen Prediger -Salarienkaffe
aus Jngroffat vom 5 . Oktober 1871, Nachmit¬
tag » 4>/z Uhr zustrhenden Forderung aä 1000
Thlr . Gold «um aov,

indem diese Forderungen auch ohne Angabe als pro-
fitirt angesehen werden sollen.

Der Präklusivbescheid erfolgt am
13. Januar 1877

und wird Termin zum Verkauf vorbezeichnete , Im¬
mobilien und Rechte auf den

IS. Januar 1877, Nachmittags
4 Uhr,

in Lübben WirthShause „ Stadt Jever " Hieselbst
angesetzt.

Jever , 1876 November 9.
Amtsgericht, Abth. I.

I . V . :
Har h er «.

v. d . Bring.



Verpachtungen.
Herrn Maler Koch' S Erben Hieselbst lassen am

Montag , den 11 . December d . A,
Nachmittags 2 Uhr,

- ie untere Hälfte ihrer hinter dem hies . Kirchhofe be¬
legen «« Dreesche (1l Aecker) wie bisher zum Gemüse¬
bau auf mehrere Zahre , vom 1 . Januar k . Z an,

an Ort und Stelle
öffentlich verpachte«.

Pachtlirbhaber wollen sich präcise einfinden.
Zever, 1876 November 30.

G e r d e S.
Herr Pastor HarmS in Wüppels wünscht am
Mittwoch, den 13 . December,

Nachmittags 2 Uhr,
in BehrenS WirthShause daselbst

33 '
!- Hectar --- 70 Matten

Psarrländereien,
die »ine Hälfte zum Aufbruch unter dem Pflug « und
die andere Hälfte als Weideland zu benutzen , auf 6
Zahre stückweise zu verheuern, wozu Heuerliebhaber
«inladet

Wiarden , 1876 December 4.
A . M . Taddik-n,

_ _ _ Auct. _
Vergantungen.

Schweiue -Berkauf.
Der Handelsmann G . H. Bunk zu Hattersum

läßt am
Donnerstag , den 14. d. MtS .,

Nachmittag« I Uhr,
in de» GastwirthS Friese zur Höhenluft in Zever
Behausung circa

L« Stück
grotze und kleine
Schweine

bester Rare
uuf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen, wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden.

Zever, 1876 Decbr . 6.

_ v. CSll«.
Am Freitag , den 15. December,

Nachmittags,
läßt der Handelsmann Bunk in de Boer 'S Wtrthö»
Hause in Hohenkirchen

mehrere Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Käufer
einladrt

Wiarden , 1876 December 4.
Taddike«,

Auct.

Der Kaufmann Bunk in Hattersum will am
Sonnabend , den 16. Decbr d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
in GastwirthS Thiele Haus « in Neufunnixfirl

3 « —L« St.
große und

kleine
Schweine

auf Zahlungsfrist öffentlich verkaufen lassen , wozu
Kauflustige damit geladen werden.

Carolinenfiel , den 6 . December 1876.
O mmeu,

_ Auktionator.

Holz-Berkailf.
Der Landwirth Dirk A. Dirks zn Stapelstein

will am
Montag , den 18. December d. A,

Mittags 12 Uhr,
bei seiner Behausung (im vormals Zaeob Carsten»
schen Gehölze) :

700 Stämme Tannen,
thrilweise Bau -, größtentheil » Richelholz,

300 Stämme Eichen,
20 do. Buchen,

1 ansehnliche Quantität Brennholz «. Erbsensträucher
auf Zahlungsfrist durch mich verkaufe« lassen.

Friededurg, den 24 . November 1876.
H. Eggers.

Königl . Pr . Auct.

Gemeindesache.
Zur Erhebung einer Anlage zur AmtSverbandS»

lasse, sowie einer Tettenser Kirchenumlage, werde ich
anwesend sein:
Montag,December 11 ., bei I . FrerichS

zu Pfahl,
Dienstag, December 12 ., bei T . H.

Janffen hief.,
jedeSmal von 1 — 3 Uhr Nachmittag ».

Um prompt « Zahlung wird gebeten.
Middoge, 1876 December 6.

Z . Aden « , Rchfhr.
Armenfache.

Der Nachlaß deS verstorbenen Schuster » Harm
Janffen HarmS zum St . Joostergroden, als : einige»
Schustergeräth , Tische , Stühle etwas Torf und Kar¬
toffeln, sowie einige Kleidungsstücke, wird
am 15. d. M . , Nachmittags 1 Uhr
««fangend, öffentlich meistbietend verkauft werden.

December 6. Armencommission St . Zoost.



Notifikationen.
Mein «« angrkauften Stier empfehle ich zum

Decken . Drckgrld 2 Mk.
Busch. W. U Zanssen.

Goldene Kette«
für Damen und Herren,

Garnituren , Medaillons,
Manschettenknöpfe,

Ringe n. f. w.
empfehle in gediegener feiner Waare zu billigsten
Preisen und in großer Auswahl.

Zever, Schlachtfiraße. Uug . SHMtldk,
Uhrmacher.

Altes Gold und S ilber nehme in Lausch an.

Seidene «nd Zanella-

Regenschirme
trafen in großer Auswahl ein.

Eine Parthie älterer seidener Regenschirmeverkaufe
ich das Stück für 2, 2' / , bis 3 Thlr.

Zever 1876 December 6.
A. Mendelfvhn.

Der Fahrpreis für meinen OmnibnS beträgt L
Person:

von Wiarden nach Jever 65 Pf. ,
„ Hohenkirchen, , „ 56 „

Horumersiel. Otto Heere ».
G e f « «H t.

Auf sogleich ein zuverlässiger Fahrknecht.
San der-Mühle . Zsh . F . Erzner.

In der Nacht vom 28 /29 . November sind mir
2 Milchschafe aus der Weide abhanden gekommen.
Wer mir über den Verbleib Auskunft geben kann,
erhält «ine Belohnung.

Reurnderaltengrodrn , Deeember 4. 1876.

_ Z . O . Ti arkS.

EinwerhuugS-Ball
am Sonntag , den 10 . December, bei

M . Z . Zanssen,
in Neustadtgödens.

G e f » eh t.
Auf sogleich ein Schwarzbrod -Bäcker.

Jever , den 6 . December 1876.
Müller L . I . UdenS.

Weil. Fuhrmann 8 . Ebole Erben hies . beabfich»
tigen rin ihnen gehöriges, auf dem Rahrdum (Clevrroser
AuthrilS ) belegen ««

LandMck,
groß 2 Watten , zu verkaufen. Kaustiebhaber werden
ersucht, sich am

Montag, den 11. d . Ms .,
Nachmittags 4 Uhr,

in E . Frerichs Wtrthshaufe aus der Schlacht « hies.
«inzufinden.

Zever, 1876 December 6.
Gerdas.

Große
iVeihnachts-

Äusstellung.
Um mit verschiedenen Artikeln gänzlich zu räumen,

Verkaufe ich dieselben zu Einkaufspreisen , eö sind na¬
mentlich
Steppröcke, garnirte Röcke, Flanell-
röcke, Gummiröcke und Reisedecken,

eine große Partbre
Leine» «. Halbleinen,Hemdentuch,

Manschettenhemde, Hemden-
einsittze, fertigeVorhemde, Kragen

«nd Stulpe«,
außerdem empfehle ich mein greßeS Lagrr in

Woüsachen,
sowie eine große Auswahl

Lederwaareu,
als : Dameutafchen von L Mk. 30 Pf.

bis 8 Mk.
Portemonnaies von 33 Pf . bi-

8 Mk.
Brieftaschen von 73 Pf biss Mk.
Cigarrentafchen Non 3» Pf bis

1« Mk . ,
ferner empfehle mein großes

Schnhwaarenlager,
welches augenblicklich sehr rompletirt ist, und bemerke,
daß Schuhwaaren , die nicht passen, ;» jeder Zeit gerne
vertauscht werden.

Jever. D. Siedenburg.
An verkanfen.

Ein fetteS Kuhkalb.
Crildumerfiel. v. Singe ».
Ich wünsche eine bejahrte Frau anzunehmrn,

welche die Führung eines kleinen Haushalts über»
nehmen kann.

Schortens , 1876 December 2.
Eitert Jacob EilerS.

3 « vermiethen.
Eine Stube nebst Schlafstube.

Zever . W . Körner.
G e f n eh t

Auf Ostern ein Lehrling für wein Geschäft.
Zever . Oetken sen , Tischler.

Am 2. Wethnachrstage:
^ Tanzmusik
bei Gerken, Funnenö.



MtiM sWiwn
werde« in Städten sswie in den Dörfern für
«ine erste, solide sowie konkurrenzfähige Virh-
DersicherungS. Anstalt bei annehmbaren Bedingungen
gerne angrstellt . Offerten sind an Herrn General»
Agent Hermann Heine in Brem en zu richten.

Mit dem heutigen Tage wurde meine

Weihnachts-Ar,sstelluitg
geordnet, und halte zur gefälligen Ansicht und Ab¬

nahme empfohlen:
Spielsachen und Spiele aller Art,
Garnituren und Ohrgehänge,
Theebretter, Br odkorbe , Porzellan-
fachen und ganze Service , Silber»
glaßwaaren, Portemonnaies und
Cigarrenelms u s. w . , ferner
Wollsachen , als:

eleganLe Ballbehänge i« Eis-
Molle , Kopfshawls , Hauben,
Seelenwärmer , Kinderjacken,
Cachenez , Shawls Pulswär¬
mer, Handschuhe u . s . w., auch
Schuhwaaren, alS:

feinste Filzschuhe , bocklederne
Damenstiefel, Herren-Stiefel
und Stiefeletten und anderes
mehr.

Minsen, 7. Decrmber 1876.

Damen-Taschca,
Deckenträger , Hosenträger

in allen Sorten und Größen , sowie

Besatz z« gestickte« Hosenträgern
«mpflrhlt R. Stegemann. Sattler.

Zever , Schlachtstraße.

RkWM
Reisetaschen , Umhänge¬

taschen, Jagdtaschen, Patro¬
nentaschen

empfiehl , N . Stege mann, Sattler,

_ Zever, Schlachtstraße.

Hu verkaufen.
Ein Fuder Heu.

Sengwarden . 3 - H . Hannema » «.

M (H . - F - M . v . Rvvn gewtdm. : Einj . Freiwill.
A I . Gesamwtwissrn , deutsch 24 Mk. ^ il Latein.
D Französ . ^ Englisch ö 8 Mk . j Frco gegen baar.
» krosp . Krztls Oldenburg . Schnlzefche Hof- Buch-
W handi.

Complet «ur 6 Thaler.
I In allen Buchhandlungen zu habe « .

Dorräthig bei C . L . Mettcker u
Söhne kn Zever:

Heinrich Heines
sämmtliche Werke.
Vollständige Ausgabe in 12 Bänden.
Guter Druck. — Gutes Papier . —

Geschmackvoller und solider Einband.

Verlag vsn

WM Hoffman » K Campe , Hamburg.
MW Complet nur 6 Thaler . _

4S
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§ Bon auSgekämmiem Haar werden
Haarflsehrsn 8

MDschön und billig angefertigt . E»
SHaarriuge , Uhrketten , Blumen re. werdenvsn«

Apaar , welches mir dazu geliefert wird, grnariM-
« Anach Angabe sngesrrtigt . ID
« G . Weber, ID
» Schlachtstraße . U-

^ Fertige Haarflechlteu liefere in schwerer N
E Waare und in jeder gewünschten Länge und. ID
Mk Farbe zu des billigsten Preisen . A

^
D G . Weber, Schlachtstraße . ^

Feuerstütpea und Feueretmer
vom garantirt siätksten und besten Zink,

Feuerträger und Aschkeffel
find vorräthig bei Gustav Haafe.

Zever, am alten Markt.

Drehorgeln^
5 und 6 Stück spielend, mit und ohne Glocken,

Handharmontkas u Mundharmonika-
billigst und alles neu bei

Zever, am alten Markt.
Gustav Haase.

Diebessichere Gsldschudladen
empfehle ich für Läden, Brauereien , Landwirthr und
jedes größere Cassenwesen zu 20 Mk . per comptant
auch als passendes Weihnachtsgeschenk ad Lager.

Zever, am alte» Markt.
Gustav Haase.

Ein schönes Kuhkalb hat zu verkaufen
Zever . H. Witt.



Mehrere 100 SM der schwersten
t « Meswffjacken

kaufte ich sehr billig und empfehle ö SM zu 5, 6 uud
71 - Mark netto, reeller Werth das Doppelte.

Jever. 1876 December 8.
A Meudelsohn.

Mein reichhaltiges
Wand- «ud Taschen-
l >Kie«-I,MI

halte zu

bestens empfohlen.
lk U » KjG « ,

Uhrmacher,
Jever , Neuestraße.

Torflasten,
Zangen,

Schaufeln,
Ständer rc.

- «

8» Z

zu den billigsten Preisen.

Carl Töbelmann.
Prima weißen und grünen Schweizer Käse. Holl.

Rahm » und Edamer Käse, Rrufchateker und kleine
pikante Harz-Käse empfiehlt

P . Körniger.
Lager von allen Sorten Tischmeffer « und Gabel «,

Schlachter », Brod - und Gemüscmeffer», Taschenmesser
über 20V verschiedene Sorte », hohlgrschliffene und
einfache Rafirmeffer, sowie Streichriemen.

Scheere« in allen Sorte « hält billigst empfohlen

Kkr. Iil««88,
Mefferschmied.

Jever , Neuestraße.

Kaffeemühlen, Hack- n. Wiegen-
meffer

in großer Au- wahl sehr billig.
Jever , Neue- Straße.

Chr. Klooß, Mefserschmidt.
Um wo möglich zu Weihnachten damit zu räu¬

men, empfehle «ine große Auswahl feiner Korb-
waaren , wie auch Gold » und Politur ! eiste«
zu sehr billig gestellten Preisen.

Otto Bley.

Pclzwaareu,
als : Muffen, Kragen, Boas , Man¬

schetten in Zobel, Nerz, Mar¬
der, Iltis , Vielfraß , Schuppen,

Opossum , Bisam, sowie Fuß¬
säcke und Pelzhandschuhe , halten

bei billigster Preisstellung bestens em¬
pfohlen . Reparaturen schnell « billigst.

Jever , Ostrrstraße.

_ M. Horst H SH«.
EM*

Vorräthig in allen Buchhandlungen:
Neuestes

punktier - 8pivl
»der 272 Antworten d«S Schicksals auf 16 Haupt¬
fragen, welche die Zukunft und die wichtigsten Inter¬
essen im Leben eines jeden Menschen betreffen.

Ein « äußerst angenehme Unterhaltung mit um
rrschöpflichem Stoff zu Scherz und freundlicher
Neckerei für alle Freunde - - und Familienkreise, für
größer« uud kleinere Gesellschaften zu jeder Jahres¬
zeit, von Emil Witz, 8». Steg . br. Preis 60 Psg.



s

zog auch in diesem Jahre die neuesten Erscheinungen speziell zu

HM"
geeigneter Gegenstände heran und empfehle in

größter Auswahl
Alsenid -Waaren (echt versilbert ) ,Tafel - , Thee- und Caffee - Service in

ganz neuen Mustern,
Dose» , Blumentöpfe , Aufsätze , Punsch¬

bowlen, Cristall -Service,

Geschnitzte Holzwaaren , Bronze - , Marmor - ,
Alabaster - und Japanesische Waaren,

zu außergewöhnlich billigen Preisen
Jever , Wangerstratze , 1876 December 9.

Fignren , Gruppen , Consolen , Fischgestelle
und Nippes aller Art,

Thee- und Kaffeemaschinen , Comfoire , La¬
ternen , Leuchter u . a . Haushaltungsgegen-
stände

Karl M>eli»imn
Große abgepaßte

opha-Teppiche
ü 7,50 — 20 Mk. , sowie auch meterweise
vom Stück geschnitten, empfiehlt

Jever , 1876.
MM « Mk.

Ein große Answahl der nenestea
Reisedecken und seid. Regenschirme

empfiehlt k ru 8 t Hexer.
Jever, 1876.



Angnft Friste,
Uhrmacher in Wilhelmshaven,

empfiehlt goldene und silberne Chronometer , Ancrr-
und Cylindrr - Uhren mit Remontsir , Sa»
vonett , von 18 bis 900 Mk. , goldene Da»
meN' Uhren, darunter Pracht -Exemplars, von
36 dis 285 Mk. , Lrnzkirchner Rrgulatrure
(preisgekrönt auf allen Weltausstellungen
seit 1853) in 100 verschiedene » eleganten
Gehäusen, von 30 bis 250 Mk , arnerika»
Nische Wand-, Tafel -, Schiffs - Nacht -, Reise-
Uhren und Wecker.

Musikwerke , mit Glockenspiel, Trommel,
Mandoline , HimmelSsttmmenund allem, was
dir Neuzeit darin bietet, von l 2 bis 330 Mk.

Golk-Waarrn , als : Kelten, Garnituren,
Ringe rc. rc. zu es xron - Preisrn.

Zch erlaube mir noch zu bemerken , daß die Uh¬
ren und Musikwerk« mit 3 Zähren vollständiger Ga¬
rantie verkauft werden und in überraschend großer
Auswahl am Lager sind, also nicht erst beschafft zu
werden brauchen.

AuSwahk - Sendmrg sowie Umtausch bereitwilligst.

Bekanntmachung.
DaS dem Baumeister A . Encke in Breme » ge¬

hörige, an der KnoopSrethr telegene Wohnhaus nebst
Scheune «ud Garten , z . Z . vom Fuhrmann A . Grr-
rietS benutzt , habe ich zum Antritt aus den 1 . Mai
1877 öffentlich meistbietend zu verkaufen und fleht
dazu Termin im Geislrr ' schrn WirthShause Hierselbst
an auf

Sonnabend, den9. Decbr. cr.,
Nachmittags 3 Uhr.

Bemerkt wird, daß das HauS sich zum Betriebe
einer Wirthschaft mir Handlung wegen der erfolgte»
Ehausfirung des AltendeichSwegS und der in der Nähe
belrgenen neuerdauten Kasernen besonders eignet.
Sollte dessen ungeachtet ein Verkauf nicht zu Stande
komme », so werde ich die Stelle »ach Schluß des
Termins zur Verpachtung bringen.

Dir Verkaufs - resp . Verpachtungsbedingungen
liegen bei mir im Büreau des Herrn Domainen »3n-
fpertorS MrinarduS von Morgens 8— 12 Uhr vom
4 . Derember an zur Einsicht aus

Wilhelmshaven , 29 . November 1876.
_ W . Hoppe.

Auf nächste Ostern rin Lehrling für meine
Bäckerei unter sehr günstigen Bedingungen.

Zever, 1876 November 30.
H. Ti arkS.

Im Berlage von Emil Strauß in Bonn erscheine»

Gesammelte Schriften
von

David Friedrich Strauß,
«ach des Verfassers lrtztwilligrn Bestimmungen

zusammengestellt.
11 Bänd « 8» mit einem Portrait in Stahlstich.

Eingeleitet und mit erklärenden Nachwrisungen
versehen von

Eduard Zeller.
Preis 4 Band 5 Mark.

Der erste Band ist vorräthig bet
Jever . C. L. Mettcker « Söhne.

«oooooooLoexxioooo»00A 0V0M WeiünMs - °88
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Geschenke für Kinder, 8
darunter eine große Auswahl in Pup - A
Pen , Baukästen, Trommeln , Hörnern,
Trompeten re. rc. ; ferner zum Ans- Z
schmücken des Weihnachtsbaumes sehr ^
schöne Leuchtkugeln in verschiedenen A
Sorten , sowie Lichthalter re. empfehlen g
z« billigst gestellten Preisen ^oo 8. u. Ä. Lunscher. so

OOÄ (aut neuen

BerlovungS -Anzetgrn.
AlS Verlobte empfehlen sich;

Dledrich C. Faß.
Lena M . HuSman ».

Marschhausen . Etzel.
Verlobt.

Altjen Uphoff.
Johann Janssen.

WestergarmS, 1876 Derember 2.
Verlobte:

Friederike Tjade «.
Eilt Heeren Eil ».

Schurfens . WichtenS.
A. Hinrtch ».

Z . M . EilerS.
Wollhause _ _ Leerhafe.

GeburiS - Anzeigen.
(Statt Ansage.)

Gestern wurden wir durch die Geburt eine»
Sohnes erfreut.

Jelliestede, Derember 6. 1876.
H. Ahmel » «nd Fra « ,

C a tharina, geb . El aaste «.
(Statt besonderer Meldung .)

Durch dir Geburt rineö Sohne » wurden erfreut
Abdickenhausen, Derember 5. 1876.

C . S . Becker und Fra « ,
. geb . SiutS.

Lodes - Anzeigen.
Heute entschlief nach langem Leidenunser« theure

Schwester und Schwägerin , die Kran AmtSrrntmrister
Bertha Proffen , geb. Mammen,

in Herzbrrg am Hraz.
Zever, den 6 . Derember 1876.

Dir trauernden Angehöeigen.
Nach kurzer aber heftiger Krankheit starb gestern

unser langjähriger treuer Bodenmeister
Joh . Renke Quader »,

dem wir ein ehrendes Andenken bewahre» werdrn.
Neustadtgödens, 6 . Derember 1876.

Knurr L Herz.

— Hierzu zwei Beilagen . —
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NotisteationeK.
Jede von mir erthnlte Erlsubniß zur Ausübung

der Jagd auf meinem Lande nehme ich hiermit zu -,
rück , und Werte Zuwiderhandelnde zur Anzeige bringen.

Bei Fedderwarden , Deeember 2 . 1876
jL M . P rper.

F-eiierpolizMche Borschriste».
(Abdruck aus dem Gesetzblatt für das Herzoglhum

Oldenburg, XXlV . Band, 37 . Stück)
Zn Umschlag geheftet ü Stück 20 Pf . vorräthig

bei C . 8 . MettckerLSöhnr,
_ _ Jever

Ludwig Heitmann, Osnabrück,
Marmorwaaren -Fabrik,

Atelier für Bildhauerarbeiten,
empfiehlt : Grabmonumrnte in Marmor und Sand,

stein,
Flurbeleg « in allen Marmorarten » . jedem Dessin,
Kamine „ „ do.
Platten für Möbel, Fensterbänke, Fußleisten rc.

Zeichnungen , Muster und Preise werden bereit«
willigst übermittelt und Aufträge entgegengenomme«
durch Herrn Z . H . Z a r o b S in J -ver.

Gummithran
Von Dirks und Meyer in Bremer¬

haven.
Durch seine» greßen Gehalt an GummZ- elasticum

eignet sich Likw , bereits anerkannt vorzügliche Lrdr ! »
schmiere ganz besonders, um namentlich

Stiefel u. Schuhe wirk¬
lich wasserdicht and ge¬

schmeidig
zu machen, daher namentlich Landlruten , Jägern
und Seefahrern zu empfehlen.

Preis pro Flasche ä 30, 50 und 75 Pfg.

Niederlage für Jever
und Umgegend bei Herrn

A. W . D-Y-
in Jever.

Die Erben des weil Arbeiters Jvhanu Hinrich
Wessels beabsichtigen die ihnen zugehörige , an der
Chaussee bei Fedderwarden belegen«

Häuslingsstelle , „Schildwachr"
genannt, bestehendau« einem Wohnhaus? nebst Garte«,
zum Antritt auf Mai k. 3 . zu verkaufen.

Aaufltebhaber werden ersucht, sich zumContrahire»
bei mir eitiflnden zu wollen.

Fedderwarden , 28. November 1876.
U . Carstens.

l . I. lsiWea,'
Hohenkirchen,

empfiehlt seine reichhaltige Auswahl -ZW
iu gsld . und filb . Taschenuhren,

sowie
Regulatoren u gewöhnl. Wanduhren.

Da eS mein Bestreben ist , nur gute Uhren zu
führen, so halte ich dieselben bei Bedarf, unter Zu»
sicherung billigster PrriSstellung bestens empfohlen.

Fertige Betten,
von 19 '/« Lhlr. ab an, empfiehlt

M. Mendelssohn,
Waagestraße.

Mein reichhaltiges

UhreN ' Lager
halte bei billigster PreiSstellung besten» empfohlen.

Jever, Ostrrstraße.

_ G . Janssen.
Ein dunkelbrauner Wallach , 7 bis 8jäh»

rig , kräftig , gefahren und eingeritten, ist
sofort zu verkaufen . Zu erfragen in der

Expedition dieses Blattes unter Nr . 58.
Ein leichter eleganter Wagen , ein»

und zweispännig zu fahren, ist bil»
lig zu verkaufen . Wo ? sagt di«
Expedition dies. Bl . unter Nr. 59.

Der ArbeiterLüdde Ciaßen in Accum Hst
3 Fuder schönes Heu zu Verkäufern

Neue Omnibussahrt.
Vom 2. December d. Z. an werde ich täglich

mit meinem bequemenOmnibuS Morgens präcise
6»/z Uhr von Herrn Gastrvirths LjartS Hause zu
Horumersiel nach Zrver fahren.

Horumersiel. _ Ott » Heeren.
Gesucht. Auf

"
k. Mai ein Kleinknecht.

Wüppels. U . AhmelS.
' Zeugroller^
eiserne und hölzerne von 37,50 bis 68 Mark Nett»

und per comptant,
Waschmaschinen,

früher 43,50, jetzt 39 Mk . Netto und per comptant,
Wringmaschinen

von 27 bis 42 Mk . Netto N»d per comptant.
Plätteisen , Zrugleinrn und Zeug¬

klammern
halte ich bestens empfohlen.

Jever, am alte « Markt.
Gustav Haase.



A « klM
Um bis Weihnachten mit meinem

Pelzwaaren-, Hut- und Mützen-Lager
zu räMnr r beginnt von heute an ein

Ausverkauf.
Nerz-Muffen von 24 Mark an,
prlw» JltiS - Muffcn von 12 Mark bis 31 Mark,
Bisam-Muffen von 6 Mark bis 13 Mark 5V Psg,
braune Muffen von 4 Mark an,
Kinder-Muffen 2 Mark,
Nerz- BoaS von 18 Mark an,
JltiS - BoaS von 9 Mark bis 27 Mark,
Bisam - BoaS von 3 Mark an,
Filz -Hüte von 3 bis 9 Mark,
Mütze« von 1 Mark an.

Die Maaren sind elegant und dauerhaft gearbeitet und kann jeder gekaufte Gegenstand «ach dem Fest«
vertauscht werden.

I Meyerhoff,
Jever, Neuestraße. _ Kürschner.
Mein großes Laker in

feinen Kleiderstoffen
bringe in gütige Erinnerung ; auch habe Parthien in
Kleiderstoffen vorräthig, welche sehr billig abgebe.

Jever . 1876. _ Ernst Meyer.

Lampen
Von ordinär bis zur feinsten

in

VS"
großer Auswahl. "MS

NrA ""' ksi l Melmini.

rochen, Ohrringe, Kreuze, Medaillons,
M snfchetten- « nd Chemisettknöpfe,
Garnituren, « maillirte Fingerringe,d Uhrketten, Stirnkämwe wurden heute

W wieder durch die neuesten Muster
ergänzt und werden von mir angele¬
gentlichst empf-hien.

Jever, am allen Markt.
Gustav Hasse.

Jeden Sonnabend:
Gemüthliche Zusammenkunft

bei H . Hollhoff,
Jever, Blaue- Straße.



Beilage
zu Rr . Z94 des JeverschenWochenblattsvom 9 Deeember 1876.

Notisteationen.
Mein iu dee Nähe des hiesigen Bahnhofes an

der srcqsrntestrn Straße belegenrS Wohnhaus mit
Stall , welcher zur Handlung und Wirtschaft auf 'S
Beguemste eingerichtet ist, mitziemlich großem Garten,
habe ich auf nächsten Msi zu vermirthru.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst, spätestens biö
zum I . Januar k . I ., bei mir melden.

Jever . Edo Carstens.

«3a

Weihnachts-
Einkäufen

I halte mein in allen Theilen reich-
j reichhaltig affortirtes Lager von
Lamvm , Vorzellan-

uno Maswaaren,
Puppen und Spiel-

waaren,
sowie

Weihnachtslichte,
Banmverziernnge« ««-

Lichthatter
zu bekannten billigen Preisen bestens
empfohlen.

.1 . k. LieiMeiiber.
Jever, Schlachtstraße.

Au verkaufe« :
Mehrere Häuser hier in Jever , worunter ei«

KaufmannShauS. _ _ Behren - ,

Wethnachtsbäume
zu hahen bei Bernhard Dun « ,

in der Stadtwaage.
Mein Lager von

Stiefel« «vH Schuhe«
für Herren, Damen und Kinder , in allen Sorten,

bietet «ine große Auswahl dar.

A« vermiethen
aus nächsten Mai : Zwei freundliche Oberetagea,

«ine am Schloßgraden , eine an der Wafferpfortstraße.
Jever . BehrenS.

Großer

Ausverkauf.
Fertige Sammet , und Filzhüte , Putzhäubchen, Mor»
genmützrn, Kapuzen, Netze, Shlipse , Bänder , Blumen,
Spitzen , Fry, »S u dergl. m . verkaufe, vm damit zu
räume«, von heute an zu Einkaufspreisen.

_ Bertha Pinkerne ll.

Echte Meter Sprott
"

ü Dntz 30 Pf . empfiehltP . L - entge «.

(Harmonikas)
habe in sehr großer AuSwabl vorräthig , von 1 bi«

30 Mark das Stück.
Als passendes Weihnachtsgeschenk empfehle solche

zu billigen Preise « .
Reparaturen an obige« Instrumenten billigst.
Jever , Deeember 1876.

— W. Th . Dümler.

8tefe«8k«W -zMlAe
mist st«. Nster.

Apparate mit 12 Bildern zn
I, 4, 5, 6 bis 18 Mark, zu

Weihnachts-Geschenken
passend, halte bestens empfohlen.

6 . Z. Haje«,
Uhrmacher,

Jever, Neuestraße.

HeMiW
bei W . LH. Dümler.

Jever , Decbr. 1876. _

Schmuck -Sachen
in großer Auswahl empfehlen zu sehr billigen Preise»S. md A. Lmscher,

Jever (am neuen Markt ).
« . Will « « ,

Mühlrnstraße , Jever.



Eine neu« Sendung

vAMVII ? » I« l « l 8
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Wiarden._ I . F . DetmerS.

in großer Auswahl empfiehlt billigst
H . Ree « IS, Tischler,

Steinstraße.

GiD
und

Silberwaaren
in schöner Auswahl empfiehlt

Heine. i3N886»,
Goldarbriter.

Gesucht.
Auf sogleich rin Knecht. Ohne Dienstbuch oder

sonstige Zeugnisse braucht sich Niemand zu melden.
FugrlS , December 7 . 1876.

H. Heye «.

Geschenke,
zu jeder Festlichkeit passend , für Jedermann geeignet,
empfiehlt in großer Auswahl

St. Tievers , Coiffeur,
Neuestraße 269.

Mein bewährtes

Mittel gegen Ungeziefer
beim Bieh ist jetzt stets vorräthig.

Jever . Thierarzt Bartels.

Holl. Rahmkäse
tu Laiben von 12— 16 Pfd . empfiehlt billig

Zever, December 1876 . H. G . Otten.

RSnzel
für Knaben und Mädchen, sowie

Büchertaschen
empfiehlt N . Stegeman « , Sattler,

Zever, Schlachtstraße.

Mit der

4 u88ltzIIu»K
fertig, hatte ich mein reichhaltiges
Lager von

8p1elvssre- uli «! kuppen,
sowie mein großes Lager von

Aurzmaacen und
Schreib- und

Zeichenmaterialien,
auch eine sehr große Auswahl
Damentaschen , Albums, Schreib¬

mappen, Brief-, Geld- und
Cigarrentafcheu, Reißzeuge,

Schreibzenge n. s, w,
unter billigster Preisstellung ange»
legentlichst empfohlen.

Jever , Neuestraße.
N . MOLHIWSDSs

Sonntags ist meinLaden geschlossen.
in anerkannter Güte ist nach vor-
heuiger Bestellung bis 4 Tage vor

E Weihnachten sicher zu haben bei
^ A . Duhm.

Warm««- !
Wer ohne Erlaubniß mein Gehölz betritt , hat

unangenehme Berührungen zu gewärtigen.
Husum, 3. December 1876.

_ G erdeS.
Zum bevorstehenden

Weihvachtsfefte
halte mein Lager von goldenen «nd silbernen

Allere- «nd Cylmderuhre«
sowie

Regulatenre » Amerikaner
und

Schwarzwälder Wand-
Uhren

bestens empfohlen.
Hookflel. A. F . Claassen.



Die Lairitz 'schen
Waldwoll-Unter-

Kleider rc.
auS Remda in Thüringen,

«in ausgezeichneter Schutz gegen
Erkältung, sowie

Waldwoll-Watte, Waldwoll-Oel
und dergl. Präparat « — gegen Rheumatismus
und Gicht seit vielen Zähren tausendfach bewährt
— sind für Zever und Umgegend nur allein ächt zu
haben bei A. W . D eye a . d . St . Annenstraße in
Z ev er.

Meine
Midiiile !itM88tMliZ

habe geordnet und empfehle dieselbe
mr gefl. Ansicht und Abnahme.

Sie bietet auch dieses Jahr eise
schöne Auswahl der neuesten Sa¬
chen in

Kinderspielzeug, Arveitsnlcnsi-
lien und Puppe» vo« Holz,
Blech «ud Messing,
zur Stickerei eingerichtete ge¬
schnitzte Holzsacheu,
Porzellan - , vroncirte und
Sttberglas-Sachen, worunter

' sehr hübsche Service, Lampen
! und Petrolenmkochapparate,

Chinesische Sache».
Fei« lackirte Btechwaare»,
Lederne Damentaschen und
Arveitskover, Cigarren-Ktuis,
PortemonnaiesSchreibmappe«,
Schreivpulte , Photographie-
«nd Schreivalvums, sowie
sämmtliche Schmucksachen , Sei¬
fen «nd Parfümerien re. rc.
Gleichzeitig bringe mein gut assor¬

tier«» Lager vo» Manufaktur» und
kolouialwaaren in gütige Erinne¬
rung. Achtungsvoll

O. F. Habben.
Tettens , 1876.

Zum bevorstehenden Feste empfehle:
goldene Ketten , Medaillons,
Trauringe , Boutons , Jnpon -,
Filz - Knd Steppröcke , Stick¬
muster, Teppiche, Rauch¬
tische , Blumentische , Rohr¬
stühle, Rauchservice , Schirm-
Halter, Regenröcke, Reise-,
Schlaf - und Pferdedecken,
Reisekoffer, Damentafchen,
Wachstuche , Pelzsacheu, Koch,
Apparate , Tisch - Lampen,
Sturmlaternen , Hängelampen.

Hookstel. A. Cohn.
Wühelmshavener Spärcaffe.

Die Caffe verleiht Gelder , nimmt
auch Einlagen in beliebigen Beträ¬
gen, jedoch nicht unter Crt . Thlr . 25,
gegen Verzinsung an und vergütet
dafür:

mit kmonatl . Kündigung 5
// 2 ,, ,, 4 O/o
„ kurzer Kündigung bis 3 0/_
Für die Verbindlichkeiten der

Caffe hasten die Unterzeichneten so¬
lidarisch mit ihrem ganzen Vermögen.G. I . Mserhenke.
_ Aug . Schiff

Papierkörbe , Flaschenkörde, Wisch-
tuchkörbe, Arbeitskörbe , und

Handkörbe
in großer Auswahl emfiehlt

W . Burckhardt.
_ Korbmacher, Sch lachtstraße.

Korbstühle, Blumenttsche,
Blumenständer

empfiehlt in großer Auswahl
W . Burckhardt,

Korbmacher, Schlachtstraß «.
Mein Lager von

Filzschuhen
für Herren, Damen und Kinder , mit und ohne Leder»

sohlen, sowie Herren

und Dame », auch Filzsohlen empfehle zu billig
gestellten Preisen.

Zever, St . Annenstraße. 3 . Pflüger.



M 8srtss kMoilMMü.
Otter - Marder -, Iltis -, Katzen - und Hafenfelle»

Für Rückgratverkrümmungen

wurde i« vielen Qualitäten reichhaltigst rompletirt und empfehle solche noch zu alten billigen Prrisen.
So z . B . verkaufe Ich noch:

eine schöne glanzreiche Ripsseide Mtr . 3,00 Mk.
eine feinere glanzreiche Ripsseide „ 4,00 „
eine schwere Cachemir -Ripsseide „ 5,00 „
eine extra schwere Cachemir -Ripsseide „ 8,00 „

Zn
conlenrten seidenen Kleidern , Roben in vollständiger Länge vo» 15 Meter ».

habe eine Parthte am Lager, welche auch noch zu so billigen Preisen abgebe

in den neuesten Farben und großer Auswahl empfiehlt UM Mxer.

als:

kauft stets zu den höchsten Preisen

I Gutentag.
und beginnende körperlich « Mißbildungen

Prof » De Ulrick s Heilanstalt in Breme».
Mein Lager in

schwarzen Seidenstoffen

Zever, 1876.

kr » 8l lltzvvr.
Kinderwagen und -Wiegen,

W. Burckhardtempfiehlt

Puppenwagen und
Pvppeuwiegen

W. Burckhardt,
Korbmacher, Schlachtstraß «.

An» und Verkauf von Wechseln und Staat -papieren
zu billigen Bedingungen.

Annahme und Verleihung vo« Gelberen

Bankgeschäft in Oldenburg.

Hänfene Fenereimer,Davi - is Kochbuch,
elastisch und leicht , empfiehlt

C. H . HinrichS, Schlachtstraße.
elegant gebunden, empfiehltelegant gebunden, empfiehlt

Andr . Flitz.
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